
 

16. und 17.05.2022 I RBZ Wirtschaft . Kiel, Westring 444, 24118 Kiel I 18:30 bis 20:00 Uhr bzw.
09:45 bis 11:15 Uhr

Wenn Wörter zur Waffe werden –
 Kultur- und Politikwissenschaftler David Ranan sprach mit Schülerinnen

und Schülern des RBZ Wirtschaft . Kiel

Die  Macht  der  Sprache  ist  nicht  zu  unterschätzen  –  dies  erläuterte  der  britische  Kultur-  und
Politikwissenschaftler  David  Ranan  seiner  Zuhörerschaft  am  RBZ  Wirtschaft  .  Kiel.  Ranan  war
bereits  früher  Gast  der  Schule  gewesen,  hatte  zu  den  Schwerpunkten  „Jüdisches  Leben  in
Deutschland“ und „Antisemitismus unter muslimischen Jugendlichen“ gesprochen und dabei sehr
eindringlich, mitunter auch kontrovers mit den Schülerinnen und Schülern diskutiert. Diesmal hielt er
am  16.05.2022  zunächst  einen  Abendvortrag,  zu  dem  gegenwärtige sowie  ehemalige
Abendgymnasiastinnen und -gymnasiasten kamen; am 17.05.2022 folgte der Vortrag für die Klassen
des Vormittagsbereichs, an den sich ein vertiefender Workshop mit interessierten Schülerinnen und
Schülern aus dem 11. und 12. Jahrgang des Beruflichen Gymnasiums anschloss.

Ranan  stellte  sein  neues  Buch  „Sprachgewalt.  Missbrauchte  Wörter  und  andere  politische
Kampfbegriffe“ vor. Ziel dieses Buches ist es, das kritische Lesen und Hören zu fördern, ein Thema,
das in Zeiten von Fake-News und gesteigerter – nicht neuer – sprachlicher Manipulation und Gewalt
von  großer  Bedeutung  ist.  Entsprechend  reichte  Ranans  exemplarische  Vorstellung von  der
diachron  variierenden  Verwendung  des  gewichtigen  Begriffs  „Völkermord“  –  auch bezogen  auf
aktuelle  Konfliktlagen  –  über  die  unterschiedliche  ideologische  Füllung von  Begriffen  wie
„Kommunismus“ oder „Eliten“ bis  hin zu dem Phänomen des „postfaktischen Politikertypus“,  der
Sprache gezielt  für  die  Darstellung „seiner“  Wahrheit  einsetze.  Am Ende stand  der Appell,  das
Bewusstsein für die Sprachverwendung zu schärfen, da diese häufig nur vermeintlich eindeutig sei,
aber eine große Wirkung entfalten könne.

Im Anschluss an den Vortrag diskutierte der Politikwissenschaftler mit seinem Publikum über dessen
Fragen, beispielsweise nach der in Begriffsverwendungen durchaus deutlich werdenden politischen
Positionierung  von  Lehrkräften  in  der  Schule,  nach  den  Möglichkeiten,  schwierige  politische
Kampfbegriffe im täglichen Sprachgebrauch zu vermeiden, oder nach dem feinen definitorischen
Unterschied zwischen Missbrauch und Manipulation von Wörtern. Insgesamt prägte den Abend und
den  Vormittag  wie  schon  in  früheren  Jahren  Ranans  zugängliche  Art,  die  zuweilen  bewusst
kontroverse Diskussionen herausfordert; sie machte es den Schülerinnen und Schülern leicht, sein
Gesprächsangebot anzunehmen und in den gemeinsamen Diskurs einzutreten.

Gerhard Müller, Schulleiter des RBZ Wirtschaft . Kiel, hob die Bedeutung des Themas gerade für
Schülerinnen und Schüler  hervor:  „Angesichts unserer  heterogenen Gesellschaft  und der  global
vernetzten  Welt  kommt  es  in  hohem  Maße  auf  eine  ehrliche,  konfliktfreie  Verständigung  der
Menschen an. Deshalb halte ich es für wichtig, dass die Jugendlichen und jungen Erwachsenen ihre
Sensibilität  für  die  Verwendung von  Begriffen  schärfen  und  die  Gefahr  von  Missverständnissen
sowie Manipulation einzuschätzen lernen. Ich danke Herrn Ranan herzlich für  seine erhellenden
Ausführungen!“



 

Sie möchten über dieses Thema berichten? Wir helfen Ihnen gern:

Dr. Kerstin Brix
Regionales Berufsbildungszentrum (RBZ) Wirtschaft . Kiel
Westring 444, 24118 Kiel
Tel.: 0431-1698 525.
E-Mail: kerstin.brix  @rbz-wirtschaft-kiel.de  
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